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Bitte beachten Sie in unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postauflage) den Pro-
spekt der Firma Kabel BW, Pforzheim.

Kino

Cineplex Bruchsal. Kartenreservierun-
gen ab 16.15 Uhr unter Telefon (0 18 05)
54 66 27. Oblivion 17.15/20.00; Kiss the
Coach 20.30; Nachtzug nach Lissabon
19.45; Thor – Ein hammermäßiges
Abenteuer 16.00; Beautiful Creatures
17.15; G.I. Joe: Die Abrechnung 3-D
21.00; Voll abgezockt 18.30/20.30; Die
Croods 16.15/18.00; Die Croods 3-D
16.45; Ostwind 16.30; Safe Haven – Wie
ein Licht in der Nacht 18.00; Les Misér-

ables 20.15; 3096 Tage 20.15; Die Be-
stimmer – Kinder haften für ihre Eltern
16.00.

Vorträge
Zur Geschichte der Justizvollzugsan-

stalt spricht Anstaltsleiter Thomas Mül-
ler heute, um 19 Uhr im Rathaus am
Marktplatz, Kaiserstraße 66, Bruchsal.

Bruchsal
Seniorengegegnungsstätte am Otto-

Oppenheimer-Platz. Internet-Treff heu-
te, 9 Uhr. Frauen-Gesprächskreis mor-
gen, 9.30 Uhr.

GroKaGe. Stammtisch heute, 19 Uhr,
„Engel“.

DJK. Rhythmische Gymnastik ( Grup-
pe Lisa und Irina) heute 17 Uhr, Aerobic
für Frauen heute, 19.45 Uhr, Sporthalle
Bruchsal (beim Freibad).

Verein für Sport und Gesundheit. Aus-
flug nach Rust morgen, Abfahrt 7.30
Uhr vor den Schloss Bruchsal (gegen-
über Polizei).

Odenwaldklub. Wanderung rund um
Zaisersweiher am Sonntag, 21. April,
Abfahrt um 8.33 Uhr, Bahnhof Bruchsal.
Streckenlänge circa 15 Kilometer, Wan-
derstöcke werden empfohlen (110 Hö-
henmeter). Einkehr im Gasthaus „Kro-
ne“ Zaisersweiher. Infos und Anmel-
dung (0 72 51) 1 01 69.

Stadtbibliothek. Der Badische Dop-
pelweck – Gunzi Heil und Harald Hurst
heute, 20 Uhr. Die Veranstaltung ist aus-
verkauft.

Vollzugsanstalt-Pensionäre. Treffen
morgen, 15 Uhr im „Florian“.

Seniorengemeinschaft St. Anton. Se-
niorennachmittag morgen, 14 Uhr,
Bernhardus-Saal.

Freundeskreis St. Maria. Jahreshaupt-
versammlung heute, 19 Uhr in der Fach-
schule St. Maria, Seminarraum EG.

Kneipp-Verein. Boule-Treff in der
Südstadt jeden Mittwoch, 15 Uhr,

Sportgelände Konrad-Adenauer-Schu-
le. Infos (0 72 51) 1 22 36 oder 1 25 31.

Jahrgang 1949/50, Pestalozzischule.
Stammtisch heute, 19 Uhr, Gasthaus
„Engel“, Württemberger Straße.

Jahrgang 1938/39. Treffen zur Trauer-
feier vom Helga Killmeier morgen, 14
Uhr, Friedhof Bruchsal.

Büchenau
BKG. Generalversammlung heute, 19

Uhr, Hummelstall.

Heidelsheim
Sprechstunde von Ortsvorsteher Gölz

morgen, 18.30 bis 20 Uhr in der Verwal-
tungsstelle.

Evangelische Kirchengemeinde. Der
Frauenkreis trifft sich heute, 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus.

Jahrgang 1938. Treffen morgen, 19 Uhr
im „Strohhut“.

Helmsheim
Landfrauen. Die „Frühlingstreff“-

Teilnehmer treffen sich heute, 14 Uhr
vor der Verwaltungsstelle (Busfahrt
nach Bruchsal).

Obergrombach
Kleintierzuchtverein, Frauengruppe.

Basteln morgen, 19 Uhr im Hasenheim.

Cäcilienchor. Chorprobe heute, 19.30
Uhr im Pfarrzentrum.

Untergrombach
Sitzung des Ortschaftsrates heute, 19

Uhr, Bürgersaal der Verwaltungsstelle.

Bad Schönborn
Elterncafé im Familienzentrum, Rat-

hauspassage in Mingolsheim. Vortrag
von Siglinde Lehn, systemische Famili-
entherapeutin zum Thema „Pubertät –
Was tun, wenn Erziehen nicht mehr
geht“ heute um 19.30 Uhr.

Karlsdorf-Neuthard
Versteigerung von Fundsachen heute,

17.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Karls-
dorf (beim Rathaus).

Kraichtal
Frauenfrühstück zum Thema „Wenn

das Leben seine Spuren hinterlässt“
morgen, 9.15 Uhr, CVJM-Lebenshaus,
Mühlweg 19 in Unteröwisheim.

Wir gratulieren
Bruchsal. Christina Rosenauer,

Rheinsheimer Straße 2, 94 Jahre; Helene
Reizig, Durlacher Straße 101, 87 Jahre;
Horst Müller, Lärchenweg 14, 79 Jahre;
Volker Eckhard Dönitz, Durlacher Stra-
ße 101, 71 Jahre.

Büchenau. Helene Bär, Gustav-La-
forsch-Straße 7, 72 Jahre.

Untergrombach. Stefan Rosowitsch,
Weingartener Straße 35, 80 Jahre; Peter
Walter, Büchenauer Straße 17, 72 Jahre.

Bad Schönborn. Ingeburg Woll.
Kraichgaustraße 15, 89 Jahre.

Forst. Klaus Sperling, Rheinstraße 10
B, 76 Jahre; Helga Schäfer, Dörnigstraße
8, 75 Jahre; Peter Gessner, Neckarstraße
5, 72 Jahre.

Graben-Neudorf. Karl Kling, Ama-
lienstraße 34, 89 Jahre; Rolf Wackenhut,
Mannheimer Straße 51, 78 Jahre.

Karlsdorf-Neuthard. Hilde Baumgärt-
ner, Heiliggutweg 4, 81 Jahre.

Kraichtal. Ingeborg Wolf, Neuenweg-
straße 38, 82 Jahre; Gülten Dirik, Her-
renstraße 34, 78 Jahre.

Oberhausen-Rheinhausen. Josef Ma-
chauer, Adlerstraße 24, 89 Jahre; Rosina
Werner, Hildastraße 10, 80 Jahre.

Östringen. Helmut Zahn, Nibelungen-
straße, 79 Jahre.

Blutspendeaktionen
Blutspende heute, 14.30 bis 19.30 Uhr,

Pfarrzentrum St. Anton in Bruchsal,
Fritz-Erler-Straße 66 (Nähe SEW).

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst Leitstelle

Bruchsal, Zollhallenstraße 6, Telefon
(0 72 51) 1 92 92: Erreichbar heute von
19 Uhr bis morgen 7 Uhr (zuständig für
Bruchsal mit Stadtteilen, Eichelberg,
Forst, Graben-Neudorf, Karlsdorf-
Neuthard, ganz Kraichtal, Ubstadt-
Weiher, Hambrücken, Kronau, Bad
Schönborn, ganz Östringen, Waghäusel
und Philippsburg sowie Oberhausen-
Rheinhausen).

Frauenärztlicher Notdienst heute ab
12 bis 24 Uhr. Dr. Riffel, Münzesheim,
Im Traubenacker 7, Telefon (0 72 50)
92 10 88.

Apotheken. Südstadt-Apotheke,
Bruchsal, Hardfeldplatz 6, Telefon
(0 72 51) 8 14 41; Stadt-Apotheke, Phi-
lippsburg, Rote-Tor-Straße 19, Telefon
(0 72 56) 42 65.

Suche nach verstecktem Schimmel
Erste Prüfung und Zertifizierung von Schimmel-Spürhunden in Karlsdorf-Neuthard

Von unserem Mitarbeiter
Hans-Joachim Of

Karlsdorf-Neuthard/Hambrücken. Vor
sechs Jahren begann Petra Acker aus
Hambrücken an einer renommierten
Hundeschule in Löffingen im Hoch-
schwarzwald mit der Ausbildung ihres
ersten Vierbeines, der Hündin „Nayla“,
zum Schimmelspürhund. Ehemann
Claus, Stuckateurmeister und Sachver-
ständiger im Handwerk, hatte bei seiner
täglichen Arbeit festgestellt, dass gera-
de in modernen, aufwendig abgedichte-
ten Häusern, hinter Tapeten und Ver-
kleidungen, oftmals gesundheitsgefähr-
dete Schimmelpilze entstehen. „Die Be-
lastung in Wohn- und Arbeitsräumen
hat in der Vergangenheit stark zuge-
nommen. Hier war unser Ansatzpunkt.“

Zur Verbesserung seiner Fachkennt-
nisse nahm Claus Acker an Seminaren
zur Schimmelsanierung, zertifiziert
durch das Landesgesundheitsamt, teil.
„Dort hörte ich zum ersten Mal etwas
über Schimmelspürhunde, die versteck-
ten Schimmel hinter Verschalungen
oder Möbeln aufspüren können“. Wäh-
rend man sich in Skandinavien bereits
seit Jahren auf die geschulten Nasen von
Spürhunden verlässt, betritt man mit

dem Einsatz dieser Tiere in Deutschland
noch Neuland.

Inzwischen haben die Ackers mit ihren
Tieren, wozu auch der zweite Border
Collie „Ayda“ gehört, mehrere hundert
Hausbegehungen in Deutschland sowie
im angrenzenden Ausland durchführt.
Im Jahre 2011 wurde in Hambrücken
unter Lizenz des Schwarzwälder Team-
coaches und früheren Polizeihundefüh-
rers Uwe Friedrich ein Ausbildungs-
und Prüfzentrum für Schimmelspür-
hunde (APzS) gegründet. Derzeit sind
16 Hundeführer mit ihren Tieren in der
Ausbildung, die Nachfrage aus der gan-
zen Republik steige, heißt es. Neben
Border Collie, Labrador und Schäfer-
hunden werden auch Malinois oder
Flatcoated Retriver in etwa einem Jahr
zu Schimmelspürhunden ausgebildet.
Am Wochenende fand nun im Vereins-
raum der Karlsdorf-Neutharder Hunde-
sportfreunde erstmals eine schriftliche
und praktische Prüfung statt.

Nach erfolgreichem Verlauf erhielten
die Teilnehmer ein Zertifikat „geprüfter
Schimmelspürhund“ als Qualitätssie-
gel. Schon vor der Prüfung hatten die
Teilnehmer mit dem Mustergutachten
eines Objekts ihre Fachkenntnisse unter
Beweis gestellt. Sylvia Strate aus Lim-

burg/Lahn, von Beruf Architektin, er-
reichte mit ihrem Hund „Tony“ ebenso
das Ziel wie Kerstin und Frank Kastner
(ein Bau-Sachverständiger) aus der
Nähe von Düsseldorf mit „Barney“. Die
Sachverständigen Alexander und Bea-
trice Stetina waren mit ihren Hunden
„Kimmy“ und „DaVinci“ eigens aus
Wien angereist. Sie alle wissen: Ver-
steckte Schimmelpilze können Be-
schwerden und Krankheiten wie Bron-
chitis, Muskelschmerzen, Konzentrati-
onsstörungen, Erkrankungen der Atem-
wege, Magen-Darm-Beschwerden und
vieles mehr, auslösen.

Bei der aktuellen Prüfung, die vom er-
fahrenen Hundecoach Uwe Friedrich
zusammen mit Claus und Petra Acker
geleitet wurde, mussten die Tiere zuvor
im ganzen Haus versteckte Pilzkulturen
punktgenau lokalisieren und die Flä-
chen eingrenzen.

Interessierte Beobachterin war dabei
Karolina Viitamäki, die extra aus Hel-
sinki nach Karlsdorf-Neuthard gekom-
men war. Die Ingenieurin, Mitarbeiterin
im finnischen Umweltministerium, ist
gerade an einer umfangreichen Doku-
mentation zum Thema beschäftigt und
wollte sehen, wie solch eine Ausbildung
und Prüfung in Deutschland abläuft.

DIE NEUEN SCHIMMEL-SPÜRHUNDE und ihre stolzen Herrchen und Frauchen nach der
Zertifizierung in Karlsdorf-Neuthard. Foto: of

Festbankett genau am Gründungstag
TSV Neudorf ist 100 Jahre alt / Der Verein zählt heute 15 verschiedene Abteilungen

Graben-Neudorf (av). Am Gründungs-
tag des TSV Neudorf, dem 20. April, fin-
det in der vereinseigenen Turnhalle ab
19 Uhr ein Festbankett statt, um diesen
geschichtsträchtigen Tag gebührend zu
würdigen. Bei der Veranstaltung zum
100-jährigen Vereinsbestehen wird auch
eine Reihe verdienter Mitglieder geehrt,
soweit sie nicht schon beim vorgezoge-
nen Ehrenabend im April vorigen Jahres
ausgezeichnet wurden.

Eigentlicher Höhepunkt des Jubiläums
soll ein dreitägiges Jubiläumsfest vom 6.
bis 8. Juli auf dem Neudorfer Festplatz
sein, mit geselligen und sportlichen Dar-
bietungen und Aktionen im großen Fest-
zelt und dem dortigen Festgelände.
Sportkreisveranstaltungen und Sport-
palette im November in der Graben-
Neudorfer Pestalozzihalle werden das
Jubiläum vervollständigen.

Zu diesem Festbankett mit Unterhal-
tungsteil werden viele Gäste und Gratu-
lanten erwartet. Die umfangreiche Jubi-
läums-Festschrift in der die 100-jährige
Geschichte umfassend in Bild und Text
dargestellt ist, wird an diesem Abend
vorgestellt. Die entsprechenden Auf-
zeichnungen und Dokumentationen ver-
mitteln anschaulich einen Eindruck
über das erfolgreiche, teils auch opfer-
volle Wirken des Jubelvereins. Grün-
dungslokal am 20. April 1913 war das

Gasthaus Brauerei Peter. Sportliche
Heimstätte zunächst das Anwesen des
Gasthauses Gambrinus. 1920 konnte ein
Sportplatz an der heutigen Jahnstraße
in Betrieb genommen werden. Bis zur
Gründung einer eigenständigen Fuß-
ballvereinigung wurde hier Fußball und
Faustball, ab 1927 Handball gespielt.
Eine Turnerinnenabteilung entstand

1928. Auch ein kleiner Spielmannszug
wurde 1932 aufgestellt.

In den beiden Weltkriegen verlor der
Verein insgesamt 57 junge Menschen.
1951 konnte unter großem Einsatz der
Mitglieder, inspiriert von dem unverges-
senen „Turnvater“ Rudolf Petermann
die vereinseigene Turnhalle erbaut wer-
den, die seinen Namen trägt. 1959 und

1967 folgten Erweiterungsmaßnahmen
zur heutigen Größe. Schauturnen, Tur-
niere und Wettkämpfe prägten neben
der ständigen sportlichen Ertüchtigung
die Aktivitäten. Sehr erfolgreiche
Leichtathletik- und Gymnastik-Abtei-
lungen, starke Handballmannschaften
große Turnriegen und rege weitere Ab-
teilungen wuchsen heran.

In den 60er und 70er Jahren wurde die
Jugendarbeit weiter intensiviert. Ge-
genwärtig unterhält der TSV 15 ver-
schiedene Abteilungen und ist auch
im allgemeinen, örtlichen, gesellschaft-
lichen Leben ein absoluter Aktivposten.

Als mitgliederstärkster Neudorfer
Ortsverein mit über eintausend Vereins-
zugehörigen, darunter rund dreihundert
Kinder und Jugendliche, sieht er hoff-
nungsvoll dem zweiten Jahrhundert sei-
ner Existenz entgegen.

Mit der Einführung von Gesundheits-
sport und der weiteren Öffnung zum
Freizeitsport wird seit einigen Jahren
Vieles getan um den Zugang zur sportli-
che Betätigung zu erleichtern.

Die weitgehend ehrenamtliche Bewäl-
tigung der damit verbundenen Aufga-
ben stellt die Verantwortlichen freilich
ständig vor Herausforderungen. Die Fei-
er des Jubiläums anlässlich des 100-jäh-
rigen Bestehens soll deshalb nicht zu-
letzt die Bereitschaft dazu stärken.

SCHON 1953 feierte der TSV Neudorf seinen 40. Vereinsgeburtstag mit vielen Teilneh-
mern mit einem Umzug durch das Dorf. Foto: pr

Erste Veranstaltung
der „Grünen Liste“

Karlsdorf-Neuthard (cah). Die neu ge-
gründete „Grüne Liste Karlsdorf-Neut-
hard“ lädt am Freitag, 19. April, zu ihrer
ersten öffentlichen Veranstaltung ein.
Um 19 Uhr findet in der Bibliothek am
Mühlenplatz ein Infoabend über erneu-
erbare Energien ein. Was heißt Energie-
versorgung heute? Was sind überhaupt
erneuerbare Energien? Was bedeutet der
viel benutzte Begriff „Energiewende“?
Klaus Schestag vom „Initiativkreis
Energie Kraichgau“ gibt einen allgemei-
nen Überblick zum Thema und stellt
auch vor, welche Möglichkeiten für den
Einzelnen vielleicht in Frage kommen.
Birgit Schwegle von der „EnergieAgen-
tur Karlsruhe“ stellt im Anschluss das
von ihr entwickelte „zeozweifrei“-Kon-
zept für den Landkreis vor. Der Eintritt
ist frei.

Olav Gutting bei
CDU Philippsburg

Philippsburg (BNN). Einen politischen
Frühschoppen mit Olav Gutting, MdB
richtet die Philippsburger CDU am
Sonntag,21.April, imGasthauszumEin-
horn aus. Gutting wird zunächst zu eini-
gen aktuellen politischen Themen, wie
Mindestlohn, Energiewende und Betreu-
ungsgeld zu den Anwesenden sprechen.
Danach können Fragen gestellt werden.


